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Erste Änderungsordnung der Prüfungsordnung für den Studiengang Wirtschaftsinge­
nieurwesen, Studienrichtung Bauingenieurwesen mit dem Abschluss Master of Science 
an der Technischen Universität Braunschweig, Fakultät Architektur, Bauingenieurwe­
sen und Umweltwissenschaften 

Artikel 1 
Der Fakultätsrat der Fakultät Architektur, Bauingenieurwesen und Umweltwissenschaften 
hat am 19.07.2022 sowie der Fakultätsrat der Carl-Friedrich-Gauß-Fakultät am 
31.08.2022 be-schlossen, den Besonderen Teil der Prüfungsordnung für den Studiengang 
Wirtschaftsingeni-eurwesen, Studienrichtung Bauingenieurwesen mit dem Abschluss Master 
of Science an der Technischen Universität Braunschweig, Bek. vom 25.09.2020 (TU­
Verkündungsblatt Nr. 1324) wie folgt zu ändern: 

1. Anlage 4 (Übersicht der Module) enthält die aus dem Anhang ersichtliche Fassung.

Artikel II 
1. Diese Änderung der Prüfungsordnung tritt am 01.10.2022 in Kraft und gilt auch für bereits

vor dem Wintersemester 2022/23 eingeschriebene Studierende.
2. Für die Anerkennung von Prüfungs- oder Studienleistungen, die nach dieser Fassung der

Prüfungsordnung nicht mehr erbracht werden müssen, in vorherigen Vorschriften oder An­
lagen aber erforderlich waren, kann der Prüfungsausschuss auf Antrag Anerkennungen
für fachlich passende Module vornehmen

3. Für Studierende, die vor dem Wintersemester 2022/23 eingeschrieben wurden, gelten
folgende Regelungen:

Modul Übergangsvorschrift 
Angewandte Baustofftech- Die Prüfung mit der Prüfungsnummer 4306191 für das 
noloqie Modul wird bis zum 30.09.2023 angeboten. 
Ausgewählte Gebiete des Die Prüfungen mit den Prüfungsnummern 4306381 
Massivbaus und 4306383 für das Modul werden bis zum 

30.09.2023 angeboten. 
Entwerfen von Tragwerken Da das Modul semesterbegleitend abgeprüft wurde, ist 
aus Holz die Belegung des Moduls nicht mehr möglich. 
Entwurf und Planung im Die Prüfung mit der Prüfungsnummer 4310681 für das 
Massivbau Modul wird bis zum 30.09.2023 angeboten. 
Holz im Bestandsbau Wenn die Prüfung Bauwerkserhaltung im Holzbau (2 LP, 

Prüfungsnummer 4310654) bereits im Modul Sondergebiete 
des Holzbaus belegt wurde, muss die Studienleistung er-
bracht werden, wenn das Modul belegt werden soll, Fehlver-
suche werden dann jedoch anerkannt. Bauwerkserhaltung 
im Holzbau kann nur im Modul Holz im Bestandsbau oder im 
Modul Sondergebiete des Holzbaus belegt werden. 

Holz im Neubau Wenn die Prüfung Tragwerke aus Holz (2 LP, Prüfungsnum-
mer 431607 4) bereits im Modul Sondergebiete des Holzbaus 
belegt wurde, muss die Studienleistung erbracht werden, 
wenn das Modul beler::it werden soll, Fehlversuche werden 
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dann jedoch anerkannt. Tragwerke aus Holz kann nur im Mo-
dul Holz im Neubau oder im Modul Sondergebiete des Holz-
baus belegt werden. 

Industrie- und Verkehrsbau- Die Prüfungen für das Modul mit den Prüfungsnum-
ten in Massivbauweise mern 4334085 und 4334086 werden bis zum 

30.09.2023 angeboten. 

Ingenieurmethoden des Das Modul kann als Pflichtmodul durch das Modul ,,In-
Brandschutzes genieurmethoden für die Brand- und Personenstromsi-

mulation" oder das Modul „Ingenieurmethoden für die 
Brandschutzbemessung von Bauteilen und Tragwer-
ken" ersetzt werden. 

Ingenieurmethoden des Die Prüfung für das Modul mit der Prüfungsnummer 
Brandschutzes 1112301 (Prüfungsleistung und Studienleistung) wird 

bis zum 30.09.2023 angeboten. 

Instandhaltung von Bauwer- Wenn Abdichten von Bauwerken bereits im Modul An-
ken aus mineralischen Bau- gewandte Baustofftechnologie gewählt wurde, ist die 
stoffen Belegung der Lehrveranstaltung in diesem Modul nicht 

möglich. Es muss dann die Lehrveranstaltung Aben-
teuer Bauwerksinstandsetzung gewählt werden. 

Die Prüfung mit der Prüfungsnummer 43988211 wird 
bis zum 30.09.2023 anoeboten. 

Nachhaltigkeit im Massiv- Das Modul kann auch gewählt werden, wenn im Modul 
bau Industrie- und Verkehrsbauten in Massivbauweise die 

Veranstaltung Massivbaukonstruktion - Erhalt und In-
standsetzunq oewählt wurde. 

Sondergebiete des Brand- Die Prüfungen für das Modul werden bis zum 
schutzes 2 30.09.2023 angeboten. 

Sondergebiete des Holz- Tragwerke aus Holz (2 LP, Prüfungsnummer 4316074) 
baus und Bauwerkserhaltung im Holzbau (2 LP, Prüfungs-

nummer 4310654) können weiterhin im Modul einge-
bracht werden, wenn sie nicht bereits in anderen Mo-
dulen eingebracht worden sind. 

Wissenschaftliches Arbeiten Die Prüfung mit der Prüfungsnummer 4310881 für das 
im Holzbau Modul wird bis zum 30.09.2023 angeboten. 
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Anlage 4 - Übersicht der Module 

Module des Studiengangs 

Wi rtschaftsi ngen ieu rwesen, 
Bauingenieurwesen 

Master 
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1. Vertiefungsfach Baustoffi:echnologie

Modulnummer Modul 

Betontechnik und Werkstoffverhalten 

Qualifikationsziele: 
Nach dem Besuch des Moduls sind die Studierenden in der Lage, Anforderungen an den 
Werkstoff Beton für besondere Konstruktionen und Anwendungsfälle zu identifizieren und 
zu definieren, geeignete Hochleistungs- und Sonderbetone auszuwählen, diese 
anforderungsgerecht zu konzipieren sowie ggf. zu entwickeln. 
Die Studierenden erlangen die Kompetenz, moderne Betontechnologie hinsichtlich ihrer 
Anwendung zu beurteilen. Sie sind in der Lage mit, dem vertieften Kenntnissen über das 

LP: 
physikalische, chemische und mechanische Verhalten von Baustoffen, einsatzorientierte 

6 

BAU-STD2-20 
Entscheidungen für Bauwerke zu treffen und in einer sachgerechten Planung und 
Realisierung umzusetzen und somit potentiellen Mängeln und Schäden entgegenzuwirken. 
Sie können auf Basis naturwissenschaftlicher Grundlagen die strukturbezogenen 
Merkmale der Baustoffe vertieft beschreiben und Eigenschaften wie die rheologischen 
Eigenschaften, Erhärtung, Bruchbildung sowie lastabhängige und lastunabhängige 
Verformungen mit dem elementaren Aufbau der Werkstoffe verknüpfen. Durch die 
Verknüpfung mit aktuellen Fragestellungen aus Forschung und Entwicklung sind die 
Studieren zudem in der Lage, wissenschaftliche Fragestellungen und 
Untersuchungsergebnisse kritisch zu diskutieren. 

Prüfungsmodalitäten: 
Prüfungsleistung: Mündl. Prüfung (ca. 30 Min.) 

Modulnummer Modul 

Additive Fertigung im Bauwesen 

Qualifikationsziele: 
Nach der Teilnahme an den Modulveranstaltungen sind die Studierenden in der Lage, eine 
einsatzorientierte Wahl additiver Fertigungsmethoden im Bauwesen zu treffen und die 
baustofftechnologischen, prozesstechnischen und robotischen Aspekte zu charakterisieren 
und zu beurteilen. 
Die Studierenden können wichtige Material-Prozess-Interaktionen erkennen und anhand 
erlernter Zusammenhänge bewerten. Grundlegende Berechnungsmethoden zum Material-
und Strukturverhalten werden erlernt und auf verschiedene Anwendungsfälle angewendet. 

LP: 
Zudem liegen Kenntnisse über die Zusammensetzung von Materialien für die additive 

6 
BAU-STDS-70 

Fertigung vor, die mittels des erlernten Wissens weiterentwickelt und anschließend 
hergestellt werden können. Die Studierenden kennen zudem relevante 
Untersuchungsmethoden zur Bewertung eines additiven Fertigungsprozesses, können 
diese anwenden und die gewonnen Daten evaluieren. 
Darüber hinaus können die Studierenden 3D-Objekte mittels Computer-Aided-Design 
entwerfen und die Daten für den additiven Fertigungsprozess geeignet aufbereiten. Zudem 
sind Sie in der Lage eine Roboterpfadplanung durchzuführen und den Roboter in einem 
einfachen Prozess zu steuern. 
Durch Teilnahme an der Übung sind die Studierenden zudem in der Lage spezifische 
additive Fertigungsverfahren anzuwenden und physische Objekte herzustellen. 

Prüfungsmodalitäten'.· 
Prüfungsleistungen: Klausur (60 Minuten) und experimentelle Arbeit 
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Modulnummer Modul 

Verfahren zu Schutz und Sanierung 

Qualifikationsziele: 

Die Studierenden erlernen wesentliche Aspekte des bauphysikalischen und 
werkstofftechnologischen Wärme- und Feuchteschutzes, ferner Grundlagen zu 
Dachkonstruktionen, Dachabdichtungen und Deponiebasisabdichtungen, jeweils mit 
Schwerpunkt auf kunststoffbasierten Materialien und Konstruktionen. Relevante Normen 
und Regelwerke werden anwendungsbezogen hinzugezogen. 
Sie werden dadurch in die Lage versetzt, bauphysikalisch bedingte Schäden in Ausführung 
und Planung zu vermeiden, aufgetretene und diesbezügliche Schäden einer Erstanalyse 
zu unterziehen, vertiefende Untersuchungen zielgerecht zu beauftragen und geeignete 
1 nstandsetzu ngskonzepte aufzustellen. 
Die Studierenden eignen sich die wesentlichen physikalischen, chemischen und 
elektrochemischen Schädigungmechanismen an Betonbauwerken an und erwerben 
vertiefte Kenntnisse über Schadensanalyse, lnstandsetzungsbaustoffe und ihre 
baupraktische Anwendung. Der Schwerpunkt liegt auf kunststoffbasierten 
lnstandsetzungsbaustoffen. Ferner werden die Grundlagen zu den faserförmigen 

LP: 
Gefahrstoffen einschließlich Asbest, die Beurteilung der Dringlichkeit für die 

6 
BAU-STD4-78 

Asbestsanierung und deren Durchführung erlernt. Praktische Vorführungen von 
Untersuchungsmethoden ergänzen die Veranstaltung. Sie werden damit in die Lage 
versetzt, vorhandene Schäden zu beurteilen, eine geeignete lnstandsetzungskonzeption 
aufzustellen und durchzuführen. 
Die Studierenden eignen sich die wesentlichen nicht- und semi-destruktiven Methoden für 
die in-situ-Beurteilung des Holzes im Bauwerk an und erwerben vertiefte Kenntnisse über 
Prinzipien, Verfahren und Begrenzungen verschiedener Methoden. Praktische Kenntnisse 
werden durch Labor und "in-field"-Übungen (Feldversuche) vertieft. 

Advance Composite Materials in Construction (VÜ) 
Die Studierenden erwerben Kenntnisse über die Eigenschaften faserverstärkter 
Kompositmaterialien und deren Einsatz im Bauwesen. Sie werden dadurch in die Lage 
versetzt, derartige Materialien gezielt in Planung, Bau und Bauwerksertüchtigung 
einzusetzen. 

Prüfungsmodalitäten: 

Prüfungsleistung: 2 Klausuren (45 Min.) oder 1 Klausur (45 Min.) und Portfolio (Klausur (45 
Min.) 60%, Hausarbeit 20%, Übung 20%) 
Es besteht eine Anwesenheitspflicht in den praktischen Übungen der Lehrveranstaltung In-
situ assesment and repair of timber. 
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Modulnummer Modul 

Instandhaltung von Bauwerken aus mineralischen Baustoffen 

Qualifikationsziele: 

Nach dem Besuch der Lehrveranstaltung Bauschäden sind die Studierenden in der Lage, 
die Ursachen sowie die mechanischen, chemischen und physikalischen Mechanismen von

Schäden an Bauwerken aus mineralischen Baustoffen zu beschreiben, zu erklären und zu 
differenzieren. Darauf aufbauend können die Studierenden Strategien zur Vermeidung von

Schäden ableiten, Bauschäden beurteilen, zielführende lnstandsetzungsstrategien 
ableiten, geeignete lnstandsetzungskonzepte aufstellen und eine Erfolgskontrolle 
durchführen. 

LP: 
Nach der erfolgreichen Teilnahme an der Lehrveranstaltung Bauwerksuntersuchung sind 

6 
BAU-STD5-21 

die Studierenden in der Lage, Verfahren zur Schadensanalyse von Stahl- und 
Spannbetontragwerken zu beschreiben und Bauwerksuntersuchungsstrategien in 
Abhängigkeit vom Zustand der Bauwerke und der eingesetzten Baustoffe festzulegen. 
Zudem können sie die aktuellen zerstörungsfreien Prüfverfahren zur Qualitätssicherung, 
Inspektion und Dauerüberwachung von Bauteilen, Anlagen und Bauwerken in ihrer 
Funktionsweise verstehen, praktisch anwenden und deren Einsatzbereiche und -grenzen 
beurteilen. 
Gezielte Fallbeispiele sollen die Abstraktionsfähigkeit und die Fähigkeit der Studierenden 
stärken, Erlerntes in ein neues Problemfeld zu transferieren und eigene 
Untersuchungskonzepte zu entwickeln. 

Prüfungsmodalitäten: 

Prüfungsleistung: Klausur (90 Min.) 

Moduln1,1mmer Modul 

Organische Baustoffe 

Qualifikationsziele: 
Die Studierenden eignen sich die wesentlichen anatomischen, morphologischen, 
physikalischen und chemischen Ei-genschaften von organischen Baustoffen 
(Holzwerkstoffe und Kunststoffe) an und erwerben vertiefte Kenntnisse über Rohstoffe, 
Eigenschaften, Herstellung und Anwendung von organischen Baustoffen und 
Holzwerkstoffen. Die materialwissenschaftlichen Aspekte organischer Werkstoffe wie 
konstitutive Gesetze, Kriechen, mechanosorptives Kriechen, usw. werden betont. 
Die Studierenden eignen sich ferner die wesentlichen nicht- und semi-destruktiven 
Methoden für die in-situ Beurteilung des Holzes im Bauwerk an und erwerben vertiefte 
Kenntnisse über Prinzipien, Verfahren und Begrenzungen verschie-dener Methoden. 

LP: 
Praktische Kenntnisse werden durch Labor und "in-field"-Übungen (Feldversuche) vertieft. 

6 
BAU-STD5-17 

Bezugnehmend auf die Kunststoffe wird der Einfluss der makromolekularen Struktur auf 
die Eigenschaften von Kunst-stoffen im Detail betrachtet. Ein weiterer wesentlicher Aspekt 
ist das Langzeitverhalten von Kunststoffen unter der Einwirkung von Lasten, Medien und 
Bewitterung. Ferner lernen die Studierenden Methoden der Kunststoffanalytik ken-nen. 
Die Studierenden werden mit Erreichen der Qualifikationsziele in die Lage versetzt, 
Holzwerkstoffe und Kunststoffe im Ingenieurbau für den jeweiligen Anwendungszweck 
gezielt auswählen zu können sowie Bewertungen an bestehenden Bauwerken und 
Konstruktionen nicht zuletzt im Schadensfall, sondern bereits bei der Planung sachgerecht 
durchzufüh-ren. 

Prüfungsmodalitäten: 

Prüfungsleistung: 2 Klausuren (45 Min.) oder 1 Klausur (45 Min.) und Portfolio (Klausur (45 
Min.) 60%, Hausarbeit 20%, Übung 20%) 
Es besteht eine Anwesenheitspflicht in den praktischen Übungen der Lehrveranstaltung 
Renewable and wood-based materials in civil engineering. 
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2. Vertiefungsfach Bauwerkserhaltung

Modulnummer Modul 

Brandschutz beim Bauen im Bestand 

Qualifikationszie/e: 
Die Studierenden kennen die typischen Abweichungen bestehender Gebäude von den 
bauordnungsrechtlichen Anforderungen des Brandschutzes und die alternativen 
Maßnahmen zur Kompensation. Sie sind in der Lage, Kompensationsmaßnahmen unter 
Berücksichtigung des Bestands und Denkmalschutzaspekten zu planen und zu bewerten. 

LP: 

Prüfungsmodalitäten: 
6 

BAU-STD4-98 
Prüfungsleistung: Klausur+ (120 Min.) 
oder mdl. Prüfung (ca. 45 Min.) 
Studienleistung: Hausarbeit 
Die Hausarbeit kann im Vorfeld angefertigt werden und mit 10 % in die Abschlussnote des 
Moduls eingehen. 
Der Antrag auf eine Klausur+ ist durch die oder den Studierenden bei Prüfungsbeginn zu 
stellen. 
Nähere Informationen zu Abgabefristen der Hausarbeit erhalten Sie in den 
Lehrveranstaltungen des Moduls. 

Modulnummer Modul 

Stahlbau in der Bauwerkserhaltung 

Qualifikationsziele: LP: 

Die Studierenden werden in die Lage versetzt alte, historische Stahlkonstruktionen aus 6 
BAU-STD4-25 Gusseisen oder Stahl hinsichtlich ihrer Tragfähigkeit zu bewerten und zu beurteilen und 

geeignete lnstandsetzungmaßnahmen zu planen. 

Prüfungsmodalitäten: 

Prüfungsleistung: Klausur (90 Min.) oder mündliche Prüfung (ca. 45 Min.) 

Modulnummer Modul 

Bauen im Bestand - Theorie 

Qualifikationsziele: 
Das Modul vermittelt theoretische und strategische Grundlagen der Bauwerkserhaltung; es 
behandelt in gleichem Maße den Umgang mit kulturell/historisch hochrangigem Bauerbe, 
wirtschaftlich abgestützte Strategien zum Erhalt größerer (historischer wie moderner) LP: 

Baubestände und konstruktive Aspekte der Bauwerkserhaltung. 6 

BAU-STD5-26 Die Studierenden werden befähigt, im Spannungsfeld der sozio-kulturellen, ökologischen 
und ökonomischen Werte zu argumentieren und nachhaltige Strategien in Gruppen zu 

entwickeln und zu diskutieren. 

Prüfungsmodalitäten: 

Prüfungsleistung: Portfolio 
Es besteht eine Anwesenheitspflicht, der Umfang der möglichen Fehlzeiten wird zu Beginn 
der Veranstaltung festgelegt. 
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Modulnummer Modul 

Bauen im Bestand - Projekt 

Qualifikationsziele: 

Entscheidender Ansatz ist die interdisziplinäre Zusammenarbeit von Architektur- und 
Ingenieurstudenten/innen an konkreten Projektbeispielen. Dabei geht es weniger um das 
einzelne Bauwerk oder Gebäude, sondern um typische Vertreter für Bauaufgaben im 
Bestand. Ziel ist eine Neudefinition der Planungsaufgabe Bauen im Bestand, die einen 
Schwerpunkt in die komplexe Analyse der jeweiligen konstruktiv-technischen und LP: 

architektonischen Rahmenbedingungen setzt, um einen klugen Umgang mit dem 6 
BAU-STDS-25 Bestehenden zu ermöglichen. Durch die interdisziplinäre Betreuung und Besetzung wird 

das Thema von seinem ganzheitlichen Ansatz her betrachtet. 
Die Studierenden werden befähigt, am konkreten Objekt notwendige Untersuchungen zu 
planen, auszuführen und im Gesamtkontext auszuwerten, um geeignete Strategien und 
Sofortmaßnahmen zum Erhalt und/oder zur Umnutzung zu entwickeln. 

Prüfungsmodalitäten: 

Prüfungsleistung: Portfolio 
Es besteht eine Anwesenheitspflicht, der Umfang der möglichen Fehlzeiten wird zu Beginn 
der Veranstaltung festgelegt. 

Modulnummer Modul 

Additive Fertigung im Bauwesen 

Qualifikationsziele: 

Nach der Teilnahme an den Modulveranstaltungen sind die Studierenden in der Lage, eine 
einsatzorientierte Wahl additiver Fertigungsmethoden im Bauwesen zu treffen und die 
baustofftechnologischen, prozesstechnischen und robotischen Aspekte zu charakterisieren 
und zu beurteilen. 
Die Studierenden können wichtige Material-Prozess-Interaktionen erkennen und anhand 
erlernter Zusammenhänge bewerten. Grundlegende Berechnungsmethoden zum Material-
und Strukturverhalten werden erlernt und auf verschiedene Anwendungsfälle angewendet. 

LP: 
Zudem liegen Kenntnisse über die Zusammensetzung von Materialien für die additive 

6 
BAU-STDS-70 

Fertigung vor, die mittels des erlernten Wissens weiterentwickelt und anschließend 
hergestellt werden können. Die Studierenden kennen zudem relevante 
Untersuchungsmethoden zur Bewertung eines additiven Fertigungsprozesses, können 
diese anwenden und die gewonnen Daten evaluieren. 
Darüber hinaus können die Studierenden 3D-Objekte mittels Computer-Aided-Design 
entwerfen und die Daten für den additiven Fertigungsprozess geeignet aufbereiten. Zudem 
sind Sie in der Lage eine Roboterpfadplanung durchzuführen und den Roboter in einem 
einfachen Prozess zu steuern. 
Durch Teilnahme an der Übung sind die Studierenden zudem in der Lage spezifische 
additive Fertigungsverfahren anzuwenden und physische Objekte herzustellen. 

Prüfungsmodalitäten: 

Prüfungsleistungen: Klausur (60 Minuten) und experimentelle Arbeit 
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Modulnummer Modul 

Grundlagen in der Bauwerkserhaltung 

Qualifikationszie/e: 

Die Studierenden besitzen nach Abschluss der Lehrveranstaltung Kenntnisse über die 
Grundlagen der Bauwerkshaltung. Sie kennen das methodische Vorgehen bei der 
Zustandsbewertung eines bestehenden Bauwerks. Die hierfür 
notwendigen Kenntnisse der grundlegenden Schadensursachen und Schadensfolgen sind 
vorhanden. Sie haben einen Überblick über mögliche Strategien zur Instandsetzung und 
Erhaltung. Sie haben Einblicke in den Umgang mit hochwertigen Baudenkmalen erhalten. 

LP: 
Die Studierenden werden befähigt, Problemstellungen beim Erhalt und/oder der 

6 
BAU-STDS-22 

Weiterentwicklung der Ressource Baubestand zu erkennen und geeignete Maßnahmen 
aus einem transdisziplinären Kontext auszuwählen und diese im Fachgespräch zu 
vertreten. Die vermittelten Grundlagen werden aus didaktischen Gründen selbstständig in 
Kleingruppen auf ein Übungsbeispiel angewendet und im Plenum vertreten. 

Prüfungsmodalitäten: 

Prüfungsleistung: Klausur (60 Min.) 
Prüfungsvorleistung: Referat 
Nähere Informationen zu Abgabefristen der Prüfungsvorleistung erhalten Sie in den 
Lehrveranstaltungen des Moduls. 
Es besteht eine Anwesenheitspflicht im Planspiel, der Umfang der möglichen Fehlzeiten 
wird zu Beginn der Veranstaltung festgelegt. 

Modulnummer Modul 

Instandhaltung von Bauwerken aus mineralischen Baustoffen 

Qualifikationszie/e: 
Nach dem Besuch der Lehrveranstaltung Bauschäden sind die Studierenden in der Lage, 
die Ursachen sowie die mechanischen, chemischen und physikalischen Mechanismen von 
Schäden an Bauwerken aus mineralischen Baustoffen zu beschreiben, zu erklären und zu 
differenzieren. Darauf aufbauend können die Studierenden Strategien zur Vermeidung von 
Schäden ableiten, Bauschäden beurteilen, zielführende lnstandsetzungsstrategien 
ableiten, geeignete lnstandsetzungskonzepte aufstellen und eine Erfolgskontrolle 
durchführen. 

LP: 
Nach der erfolgreichen Teilnahme an der Lehrveranstaltung Bauwerksuntersuchung sind 

6 
BAU-STDS-21 

die Studierenden in der Lage, Verfahren zur Schadensanalyse von Stahl- und 
Spannbetontragwerken zu beschreiben und Bauwerksuntersuchungsstrategien in 
Abhängigkeit vom Zustand der Bauwerke und der eingesetzten Baustoffe festzulegen. 
Zudem können sie die aktuellen zerstörungsfreien Prüfverfahren zur Qualitätssicherung, 
Inspektion und Dauerüberwachung von Bauteilen, Anlagen und Bauwerken in ihrer 
Funktionsweise verstehen, praktisch anwenden und deren Einsatzbereiche und -grenzen 
beurteilen. 
Gezielte Fallbeispiele sollen die Abstraktionsfähigkeit und die Fähigkeit der Studierenden 
stärken, Erlerntes in ein neues Problemfeld zu transferieren und eigene 
Untersuchungskonzepte zu entwickeln. 

Prüfungsmodalitäten: 

Prüfungsleistung: Klausur (90 Min.) 

1. Änderung der BPO Masterstudiengang Wirtschaftsingenieurwesen, Studienrichtung Bauingenieurwesen, Seite 9



Modulnummer Modul 

Holzbau 

Qua/ifikationszie/e: 
Die Studierenden eignen sich die wesentlichen nicht- und semi-destruktiven Methoden für 
die in-situ Beurteilung des 
Holzes im Bauwerk an und erwerben vertiefte Kenntnisse über Prinzipien, Verfahren und 
Begrenzungen verschiedener 

LP: 
Methoden. Praktische Kenntnisse werden durch Labor und "in-field"-Übungen 

6 
BAU-STD-49 

(Feldversuche) vertieft. 
Sie werden dadurch in die Lage versetzt, den Zustand historischer und neuzeitlicher 
Holztragwerke zu beurteilen und Möglichkeiten der Erhaltung und der Ertüchtigung 
zielgerichtet auszuwählen. 

Prüfungsmodalitäten: 
Prüfungsleistungen: Portfolio (Klausur 60%, Hausarbeit 20%, Übung 20%) und Klausur (45 
Min.) 
Es besteht eine Anwesenheitspflicht in den praktischen Übungen der Lehrveranstaltung In-
situ assesment and repair of timber. 

1. Änderung der BPO Masterstudiengang Wirtschaftsingenieurwesen, Studienrichtung Bauingenieurwesen, Seite 1 O



3. Vertiefungsfach Brandschutz

Modulnummer Modul 

Sondergebiete des Brandschutzes 

Qualifikationszie/e: 

Die Studierenden erwerben Kenntnisse und Kompetenzen in Sonder- und Randgebieten 
des Brandschutzes und können sie richtig anwenden. Dabei werden Schnittstellen und LP: 

Konfliktpunkte hinsichtlich der Brandschutzauslegung von Gebäuden erkannt und 6 
BAU-iBMB-21 Lösungsansätze erlernt. Sie wissen, mit welchen Kompensationsmaßnahmen die 

Schutzziele des Brandschutzes bei Sonderbauten erreicht werden können und wie dies 
nachgewiesen werden kann. 

Prüfungsmodalitäten: 

3 Prüfungsleistungen: 
jeweils Klausur (30 Min. o. 60 Min.) oder mündliche Prüfung (15 o. 30 Min.) 

Modulnummer Modul 

Grundlagen des Brandschutzes 

Qua/ifikationszie/e: 

Die Studierenden kennen die Elemente des baulichen, anlagentechnischen und 
abwehrenden Brandschutzes und können sie im Rahmen der Brandschutz-Fachplanung 
für ein Gebäude normaler Art und Nutzung richtig anwenden. Dabei werden auch die 
gegenseitigen Abhängigkeiten und Grenzen der Wirksamkeit der Maßnahmen erkannt. Die 
Studierenden erkennen die Eignung von Brandschutzmaßnahmen zur Kompensation von 
Abweichungen von den bauaufsichtlichen Anforderungen und sind in der Lage ein LP: 

Brandschutzkonzept für ein Standardgebäude aufzustellen. 6 
BAU-STD4-99 

Prüfungsmodalitäten: 

Prüfungsleistung: Klausur+ (120 Min.) 
oder mdl. Prüfung (ca. 45 Min.) 
Studienleistung: REferat 
Das Referat kann im Vorfeld angefertigt werden und mit 10 % in die Abschlussnote des 
Moduls eingehen. 
Der Antrag auf eine Klausur+ ist durch die oder den Studierenden bei Prüfungsbeginn zu 
stellen. 
Nähere Informationen zu Abgabefristen des Referates erhalten Sie in den 
Lehrveranstaltungen des Moduls. 

Modulnummer Modul 

Ingenieurmethoden für die Brand- und Personenstromsimulation 

Qualifikationszie/e: 

Die Studierenden kennen die Grundlagen der Brandlehre, die Methoden und Modelle der 
Ingenieurmethoden für die Brand- und Personenstromsimulation und können sie richtig 
anwenden. Dabei werden auch Anwendungsbereiche und -grenzen erkannt. Die 
Studierenden erkennen die Eignung von ingenieurtechnischen Verfahren für alternative 
leistungsbasierte Brandschutznachweise. 

LP: 

Prüfungsmodalitäten: 
6 

BAU-STD5-82 
Prüfungsleistung: 
Klausur+ (60 Min.) oder mdl. Prüfung (ca. 30 Min.) 

Studienleistung: Hausarbeit 
Die Hausarbeit kann im Vorfeld angefertigt werden und in die Abschlussnote des Moduls 
eingehen. Der Antrag auf eine Klausur+ ist durch die oder den Studierenden bei 
Prüfungsbeginn zu stellen. Nähere Informationen zu Abgabefristen der Hausarbeit erhalten 
Sie in den Lehrveranstaltungen des Moduls. 

Anwesenheitspflicht im Seminar, max. 1 Fehltermin ist zulässig. 

1. Änderung der BPO Masterstudiengang Wirtschaftsingenieurwesen, Studienrichtung Bauingenieurwesen, Seite 11 



Modulnummer Modul 

Ingenieurmethoden für die Brandschutzbemessung von Bauteilen und Tragwerken 

Qua/ifikationsziele: 

Die Studierenden kennen die Grundlagen der Verfahren für die Brandschutzbemessung 
von Bauteilen und Tragwerken. Sie können die Eurocode-Bemessungsverfahren in den 3 
Ebenen (tabellierte Bemessungswerte, vereinfachte und erweiterte Bemessungsverfahren) 
richtig anwenden. Dabei werden auch Anwendungsbereiche und -grenzen erkannt. Die 
Studierenden erkennen die Eignung von ingenieurtechnischen Verfahren für alternative LP: 

leistungsbasierte Brandschutznachweise. 6 
BAU-STD5-81 

Prüfungsmodalitäten: 

Prüfungsleistung: Klausur+ (60 Min.) oder mdl. Prüfung (ca. 30 Min.) 
Studienleistung: Hausarbeit 
Die Hausarbeit kann im Vorfeld angefertigt werden und in die Abschlussnote des Moduls 
eingehen. Der Antrag auf eine Klausur+ ist durch die oder den Studierenden bei 
Prüfungsbeginn zu stellen. Nähere Informationen zu Abgabefristen der Hausarbeit erhalten 
Sie in den Lehrveranstaltungen des Moduls. 

Anwesenheitspflicht in der Vortragsreihe, max. 1 Fehltermin ist zulässig. 

1. Änderung der BPO Masterstudiengang Wirtschaftsingenieurwesen, Studienrichtung Bauingenieurwesen, Seite 12



4- Vertiefungsfach Geotechnik

Modulnummer Modul 

Tiefenlagerung 

Qualifikationsziele: 

Die Studierenden erwerben grundlegende Kenntnisse zur Thematik der Beseitigung 
gefährlicher und 
umweltgefährdender Stoffe durch Tiefenlagerung bzw. durch Verbringung in untertägige 
Hohlräume in geologischen Formationen. Sie sind nach erfolgreichem Abschluss des 
Moduls in der Lage, die komplexen Zusammenhänge bei der Entsorgung gefährlicher 
Stoffe zu erkennen, um z.B. bei der Planung dieser Untertagebauwerke mitwirken· zu 
können. LP: 
Es werden die gebirgsmechanischen Aspekte für die Planung und Ausführung von 6 

BAU-STD-15 untertägigen Hohlraumbauten the-matisiert. Neben den technischen Aspekten zur 
Erstellung und Nutzung geeigneter Hohlräume werden die verschiede-nen Verfahren und 
Methoden zur ingenieurtechnischen Charakterisierung des geologischen "Baukörpers" 
vermittelt. Darüber hinaus wird sowohl das kurzfristige als auch das langzeitliche Verhalten 
der Stoffe im Untergrund behandelt, das ganz wesentlich für die Sicherheitsbewertung der 
technischen Konzepte und der gewählten Standorte ist. Grundlage dafür bilden die 
einschlägigen Gesetzeswerke und Verwaltungsvorschriften, deren Maßgaben und 
Wirkungen anhand von Beispielen aus der Praxis erläutert werden. Besonders 
herausgestellt wird die große lnterdisziplinarität des Themas 

Prüfungsmodalitäten: 

Prüfungsleistung: Klausur (90 Min.) 

Modulnummer Modul 

Theoretische und experimentelle Boden- und Felsmechanik 

Qualifikationsziele: 

Die Studierenden sind nach erfolgreichem Abschluss in der Lage, mit dem erlangten 
Verständnis der theoretischen und experimentellen Boden- und Felsmechanik die Planung LP: 

und Ausführung von Gewerken im Boden und Fels durchzuführen. Die Studierenden sind 6 

BAU-STD3-93 mit Anerkennung des Praktikumsberichts in der Lage, Labor- und Feldversuche 
durchzuführen und auszuwerten. 

Prüfungsmodalitäten: 

Prüfungsleistung: Klausur (120 Min.) 
Studienleistung: Praktikumsbericht 
Die Teilnahme am bodenmechanischen Praktikum ist verpflichtend. 

Modulnummer Modul 

Untertägiger Hohlraumbau 

Qua/ifikationsziele: 

Die Studierenden erwerben ein Verständnis für den untertägigen Hohlraumbau. Sie sind 
nach erfolgreichem Abschluss in der Lage die Planung und Ausführung von LP: 
Tunnelbauwerken durchzuführen. 6 

BAU-STD3-92 Die Tunnelbauexkursion versetzt die Studierenden in die Lage, die theoretisch vermittelten 
Inhalte mit der Praxis in Verbindung zu bringen, zu reflektieren und zu verinnerlichen. 

Prüfungsmodalitäten: 

Prüfungsleistung: Klausur (90 Min.) 
Studienleistung: Exkursionsbericht 
Die Teilnahme an der Tunnelbauexkursion sind verpflichtend. 
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Modulnummer Modul 

Grund- und Felsbau und Grundbaudynamik 

Qualifikationsziele: LP: 

Die Studierenden sind nach erfolgreichem Abschluss in der Lage, mit dem erlangten 6 

BAU-STD2-16 Verständnis des Grund- und Felsbaus sowie der Grundbaudynamik die Planung und 
Ausführung von Gewerken im Boden durchzuführen. 

Prüfungsmodalitäten: 

Prüfungsleistung: Klausur (120 Min.) 

Modulnummer Modul 

Numerik in der Geotechnik und Geomesstechnik 

Qua/ifikationsziele: LP: 

Die Studierenden sind nach erfolgreichem Abschluss in der Lage, mit dem erlangten 6 

BAU-STD4-76 Verständnis der numerischen Berechnungen und Messungen in der Geotechnik die 
Planung und Ausführung von Gewerken im Boden durchzuführen. 

Prüfungsmodalitäten: 

Prüfungsleistung: Portfolio 

1. Änderung der BPO Masterstudiengang Wirtschaftsingenieurwesen, Studienrichtung Bauingenieurwesen, Seite 14 



5. Vertiefungsfach Holzbau

Modulnummer Modul 

Bauteile aus Holz und ihre Verbindungen 

Qualifikationsziele: 
LP: Die Studierenden erwerben ein grundlegendes Verständnis der Eigenschaften des 6 

BAU-STD2-28 Baustoffes Holz, sie erwerben Kenntnisse der Anforderungen in der modernen Architektur 
und der Bauwerkserhaltung sowie die Kompetenz, Nachweise für stabförmige, flächige 
Bauteile und ihre Verbindungen gemäß EC 5 zu führen. 

Prüfungsmodalitäten: 

Prüfungsleistung: Klausur (120 Min.) 

Modulnummer Modul 

Holz im Bestandsbau 

Qualifikationsziele: 

Die Studierenden erwerben die Fähigkeit historischen und modernen Holzbauwerke und 
Verbindungen zu analysieren und bewerten, sowie Kenntnisse der Zusammenhang von 
Schäden und Ursachen im Holztragwerke. Anhand von kollabierten geschädigten 
Bauwerken erlangen die Studierenden ein besseres Verständnis von Tragwerken und 
deren Tragverhalten. Die Studierenden erlernen die Durchführung einer Überprüfung der 

LP: Tragfähigkeit von Konstruktionen im Bestand, finalisiert an der Planung und Bemessung 
6 

BAU-STD5-67 von Ertüchtigungsmaßnahmen. Dazu erwerben die Studierenden die Kompetenzen der 
Zusammenarbeit, Präsentation der Ergebnisse Ihrer Evaluation in Form von Zeichnungen, 
Beschreibungen und mündlichem Vortrag. 

Prüfungsmodalitäten: 

2 Prüfungsleistungen: Klausur+ (90 Min.) oder mdl. Prüfung+ (45 Min.) 4/6 LP und Portfolio 
(schriftliche Ausarbeitung und mündliche Diskussion) 2/6 LP. 
Studienleistung: Portfolio 

Das Portfolio wird benotet und kann auf Antrag mit 50% in die Note der Klausur 
eingebracht werden. 

Modulnummer Modul 

Holz im Neubau 

Qualifikationsziele: 

Die Studierenden erwerben Kenntnisse des Zusammenwirkens von Holzbauteilen und 
Verbindungen in verschiedenen räumlichen Tragwerken sowie erweiterte Kenntnisse für 
die Modellierung von Holzbautragwerken mit verschiedenem �chwierigkeitsgrad und dafür LP: 

Konstruktionslösungen zu entwerfen und zu bemessen. Dazu erwerben die Studierenden 6 
BAU-STD5-66 die Kompetenz der Präsentation ihrer Lösungen in Form von Zeichnungen, 

Beschreibungen und mündlichem Vortrag. 

Prüfungsmodalitäten: 

2 Prüfungsleistungen: Klausur (90 Min.) oder mdl. Prüfung (45 Min.). 4/6 LP sowie Portfolio 
(semesterbegleitende schriftliche Ausarbeitungen/Referate und mündliche Diskussion) 2/6 
LP 
Studienleistung: Portfolio 
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Modulnummer Modul 

Sondergebiete des Holzbaus 

Qualifikationszie/e: 

Die Studierenden erwerben Kenntnisse des Zusammenwirkens von Holzbauteilen in 
räumlichen Tragwerken, erweiterte 

Kenntnisse scheibenartig beanspruchter Bauteile im Holztafelbau und die Kompetenz, LP: 
diese zu bemessen, Fähigkeiten des Einsatzes computerunterstützter Planungsmethoden 6 

BAU-STD4-65 und der numerischen Simulation des Tragverhaltens von Holztragwerken, Kenntnisse 

geklebter tragender Holzbauteile und Kenntnisse historischer Holztragwerke und die 
Kompetenz, diese zu beurteilen deren Erhaltung. 

Prüfungsmodalitäten: 

Prüfungsleistung: Klausur (120 Min.) oder mdl. Prüfung (90 Min.) oder: 
Klausur (30 Min. je LP) oder mdl. Prüfung (15 Min. je LP) oder Portfolio Prüfungen in den 

einzelnen/gewählten Fächern am Ende eines Semesters. 
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6. Vertiefungsfach Massivbau

Modulnummer Modul 

Spannbetonbau 

Qua/ifikationsziele: 

Die Studierenden haben fundierte Kenntnisse über Grundlagen und Anwendungen des 
LP: 

Spannbetonbaus. Sie sind in der Lage, für statisch bestimmte und unbestimmte 
6 

BAU-STD2-54 
vorgespannte Tragwerke Schnittgrößen zu berechnen und Nachweise in den 
Grenzzuständen der Tragfähigkeit und Gebrauchstauglichkeit zu führen. Weiterhin werden 
die Studierenden befähigt, Spannbetonbauteile selbstständig zu entwerfen, zu bemessen 
und konstruktiv durchzubilden. 

Prüfungsmodalitäten: 

Prüfungsleistung: Klausur (90 Min.) oder mdl. Prüfung (30 Min.) 

Modulnummer Modul 

Besondere Aspekte des Massivbaus 

Qualifikationsziele: 
Die Studierenden haben vertiefende Kenntnisse auf dem Gebiet der Bemessung und 

LP: 
Konstruktion von ausgewählten Stahlbetonbauteilen. Das Modul gibt einen Einblick in 

6 
BAU-STD5-83 

besondere Fragestellungen aus dem Bereich des Massivbaus und befähigt die 
Studierenden, diese an praxisnahen Aufgaben anzuwenden. Ferner haben Sie 
umfassende Kenntnisse über den Einsatz von besonderen Betonen und Bewehrungen. 

Prüfungsmodalitäten: 

Prüfungsleistung: 
Klausur (90 Min) oder mdl. Prüfung (30 Min.) 

Modulnummer Modul 

Massivbrückenbau 

Qualifikationszie/e: 

Die Studierenden haben vertiefende Kenntnisse zur Bemessung sowie zur Konstruktion 
von Brücken in Massivbauweise. Sie haben umfassende Kenntnisse über Einwirkungen LP: 

auf Brücken, Brücken-Überbauarten, Unterbauten sowie zu brückenspezifischen 6 
BAU-STD5-76 Detailfragen (Lager, Fahrbahnübergänge etc.). Sie verfügen ferner über 

anwendungsspezifische Kenntnisse zu unterschiedlichen Bauverfahren und Brückentypen 
sowie zum Entwurf von Brückenbauwerken. 

Prüfungsmodalitäten: 

Prüfungsleistung: 
Klausur (90 Min) oder mdl. Prüfung (30 Min.) 
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7. Vertiefungsfach Straßenwesen

Modulnummer Modul 

Characterization and Modeling of Asphalt Materials 

Qualifikationsziele: 
(en) The students will learn the most current advanced techniques and models to 
characterize asphalt materials and to describe the actual mechanical behavior of asphalt 
binder and asphalt mixture together with the response of the intermediate material phases. 
The students will be able to link the tests methods and measured parameters to the 
corresponding material models. The students will learn the basic concepts of failure 
mechanisms in asphalt pavements. The objective of the lecture Novel Sensor 
Technologies in asphalt materials is to achieve the students an advanced knowledge of the 
future generation of pavements/roads through innovative tools and test methods. LP: 

6 

BAU-STD4-89 (de) Die Studierenden erlernen die neuesten Methoden und Modelle zur Charakterisierung 
von Asphaltmaterialien und zur Beschreibung des mechanischen Verhaltens von 
Bindemitteln bis z.u Asphaltmischungen, inkl. des Verhaltens der dazwischenliegenden 
Materialphasen. Es wird dargestellt, wie Prüfmethoden und Parameter mit den 
entsprechenden Materialmodellen verbunden sind. Die Studierenden lernen die 
Grundkonzepte der Versagensmechanismen in Asphaltstraßen. Im Rahmen der 
Lehrveranstaltung Novel Sensor Technologies in asphalt materials ist es das Ziel, dass die 
Studierenden durch innovative Werkzeuge und Testmethoden ein fortgeschrittenes 
Wissen über die zukünftigen Möglichkeiten im Straßenbau erhalten. 

Prüfungsmodalitäten: 
(en) Examination: Written Exam (120 Min.) 
(de) Prüfungsleistung: Klausur (120 Min.) 

Modulnummer Modul 

Asphalttechnologie und weiterführende Straßenbautechnik 

Qualifikationsziele: 
Die Studierenden gewinnen vertiefte asphalttechnologische Kenntnisse, um deri 
schwierigen Optimierungsprozess bei Betrachtung aller wesentlichen 
Asphalteigenschaften gleichermaßen auf Grundlage gebrauchsorientierter Prüfverfahren 
durchzuführen. Sie werden in die Lage versetzt, fundamentale Laborprüfungen zur 
Ermittlung von mechanischen Baustoffeigenschaften durchzuführen und die Ergebnisse zu 
interpretieren. Anhand ausgewählter Stoffmodelle lernen sie die Werkzeuge zur Prognose LP: 

des Gebrauchsverhaltens von Straßenbaustoffen kennen, um verschiedenartige Baustoffe 6 

BAU-STD3-82 in ihrer Wirkungsweise und Qualität zu bewerten. Danach können sie vorhandene 
Asphaltbauweisen kritisch bewerten und zur Entwicklung neuer Asphaltbauweisen 
beitragen. Darüber hinaus sind sie qualifiziert, die Wiederverwendung von Ausbauasphalt 
auf hohem Wertschöpfungsniveau voranzutreiben. Die Studierenden lernen darüber 
hinaus die Grundlagen und die Anwendung eines Qualitätsmanagements am Beispiel des 
Straßenwesens kennen. Sie werden mit dem mehrstufigen System der Qualitätssicherung 
im Straßenbau vertraut gemacht und in die Lage versetzt, Mängel in der 
Qualitätssicherung zu erkennen bzw. frühzeitig abzuwenden. 

Prüfungsmodalitäten: 
Prüfungsleistung: Klausur (120 Min.) oder mdl. Prüfung (ca. 30 Min.) 
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Modulnummer Modul 

Straßen ba utech n ik 

Qualifikationszie/e: 

Die Studierenden lernen, dass die Nachhaltigkeit von Straßenkonstruktionen wesentlich 
von der Rezeptierung der Baustoffgemische und ihrer Zusammensetzung zu einem 
geschichteten Tragsystem abhängt. Sie werden befähigt, die grundsätzliche Eignung von 
Baustoffen für den Straßenbau zu beurteilen, etwa Gesteine für den Straßenbau zu 
erkennen oder die Bitumenqualität anhand von Ergebnissen aus Laborversuchen zu 
interpretieren. Die Studierenden erlernen die Herstellung und Prüfung von LP: 

straßenbautypischen Probekörpern. Sie werden in die Lage versetzt, Aufwand und Nutzen 6 
BAU-STD3-81 von Standard-Prüfverfahren abzuschätzen sowie Prüfergebnisse richtig zu bewerten und 

zu interpretieren. Sie erwerben so vertiefte Kenntnisse in Theorie und Praxis zu den 
Methoden der Eignungs- und Qualitätsprüfung von Ausgangsstoffen, Baustoffgemischen 
und Zusätzen, zur technischen Umsetzung des Asphaltrecyclings und zu den Grundlagen 
für die Lebensdauerprognose mittels rechnerischer Methoden. Die Studierenden gewinnen 
darüber hinaus fundierte Kenntnisse zum Lebenszyklus von Straßenbauwerken, 
beginnend von der Baustoffanlieferung über Einbau und Nutzung bis zur 
Wiederverwendung. 

Prüfungsmodalitäten: 

Prüfungsleistung: Klausur (120 Min.) oder mündliche Prüfung (ca. 30 Min.) 

Modulnummer Modul 

Planung und Entwurf von Straßen 

Qualifikationsziele: 

Die Studierenden erlernen die Aufgaben, Ziele und gesetzlichen Grundlagen zur Planung 
und Umsetzung von Straßenbauvorhaben. Am Ende der Lehrveranstaltung haben sie eine 
umfassende Kenntnis des Planungsprozesses und die Befähigung zur selbstständigen 
Umsetzung der planerischen Arbeiten. Sie können eventuelle Konfliktpunkte im 
Planungsprozess frühzeitig erkennen und zu ihrer Vermeidung beitragen. 
Die Studierenden erlernen anhand eines Übungsbeispiels den computergestützten 
Straßenentwurf. Am Ende der Lehrveranstaltung können sie die Konstruktion der LP: 

Straßenachse und des Höhenplans sowie die Ausgestaltung des Straßenquerschnitts am 6 
BAU-STD3-80 Rechner durchführen und anschließend die erarbeitete Trassierung in ein digitales 

Geländemodell einbetten und damit den Straßenentwurf visualisieren. 
Die Studierenden erlernen die empirische und die analytische Dimensionierungs-methode 
und wie die jeweiligen Eingangsgrößen zur Dimensionierung erfasst werden. Sie kennen 
Primärwirkungsmodelle zur Beschreibung des Spannungs-Dehnungs-Verhaltens und des 
Langzeitverhaltens unter Gebrauch und sind mit den Grundlagen der Baustoff- und 
Strukturmodellierung sowie dem Technischen Regelwerk zur Dimensionierung vertraut. 
Am Ende der Lehrveranstaltung werden sie in der Lage sein, Dimensionierungsaufgaben 
selbstständig zu lösen. 

Prüfungsmodalitäten: 

Prüfungsleistung: Klausur (120 Min.) oder mdl. Prüfung (ca. 30 Min.) 
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8. Vertiefungsfach Verkehrs- und Stadtplanung

Modulnummer Modul 

Planungsmethodik und Planungsmodelle 

Qualifikationszie/e: 
Die Studierenden erlangen Grundwissen über die Wechselbeziehungen zwischen Raum-
und Stadtstrukturen sowie über verschiedene Planungsverfahren innerhalb der Raum- und LP: 
Stadtplanung. Sie setzen sich mit den Instrumenten der Raumplanung auseinander und 6 

BAU-STD2-51 können den Einfluss wirtschaftlicher Aspekte beurteilen. Darüberhinaus erlangen sie 
Kenntnisse über Bewertungsverfahren, Analysemethoden sowie Empfindlichkeitsanalysen 
für Raum und Umwelt. Die Studierenden lernen Moderationstechniken kennen und 
wenden diese praktisch an. 

Prüfungsmodalitäten: 

Prüfungsleistung: Klausur (90 Min.) oder mdl. Prüfung (ca. 30 Min.) 

Modulnummer Modul 

Forschungsseminar Verkehrsplanung und Verkehrstechnik 

Qualifikationszie/e: 

Das Seminar vermittelt Kenntnisse in der Planung und Durchführung von 
Forschungsprojekten und gibt einen vertieften Einblick in wissenschaftliche 

LP: 
Arbeitsmethoden. Die Studierenden erarbeiten selbstständig eine Teilfrage innerh.alb eines 

6 

BAU-STD5-08 
der Forschungsthemen durch Quellenstudium, verfassen hierüber eine kurze Abhandlung 
und tragen hierzu in einem kurzen Referat vor. Die Studierenden werden so zum vertieften 
wissenschaftlichen Arbeiten angeleitet und erlangen wesentliche Kernkompetenzen für 
eine zielorientierte, methodisch saubere und verständliche Aufbereitung und 
Zusammenfassung ausgewählter Forschungsthemen. 

Prüfungsmodalitäten: 

Prüfungsleistung: Referat 

Modulnummer Modul 

Verkehrsmanagement auf Autobahnen 

Qualifikationsziele: 

Die Studierenden erwerben grundlegende Kenntnisse über die Steuerung von 
Verkehrsbeeinflussungsanlagen (Strecke, Netz, Knoten) auf Autobahnen. Die Vorlesung 
geht auch auf die politischen Systemarchitekturen in Europa sowie die gültigen 
Regelungen in Deutschland ein. Neben den kollektiven Beeinflussungssystemen werden 
auch die individuellen 

LP: 
Beeinflussungssysteme behandelt. Im Rahmen einer praktischen Übung werden 

6 

BAU-STD3-02 
verschiedene Systeme zur 
Datenaufnahme sowie Verfahren der Datenverarbeitu.ng und auch des 
Qualitätsmanagements erlernt. Bestandteil der 
Vorlesung ist auch eine Exkursion zu einer Verkehrsmanagementzentrale. Die 
Studierenden erlangen die Kompetenz zur Entwicklung und Bewertung von verkehrlich, 
ökologisch und ökonomisch geeigneten verkehrsbeeinflussenden Maßnahmen auf 
Autobahnen. Die Teilnahme an fachlichen Diskussionen oder auch die Vorbereitung und 
Abstimmung von Entscheidungen im interdisziplinären Austausch ist somit möglich. 

Prüfungsmodalitäten: 

Prüfungsleistung: Klausur (90 Min.) oder mdl. Prüfung (ca. 30 Min.) 
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Modulnummer Modul 

Straßenraumgestaltung 

Qualifikationsziele: 

Die Studierenden erlangen vertiefte Kenntnisse über den innerstädtischen 
Straßenraumentwurf. Sie lernen den Ablauf einer Entwurfsanfertigung kennen und setzen 
sich mit den relevanten Empfehlungen und Richtlinien, die den Stand der Technik 
darstellen, auseinander. Sie sollen befähigt werden, für einen realen Straßenraum 
eigenständig und unter angemessener Berücksichtigung aller Nutzungsansprüche und LP: 

Randbedingungen einen Entwurf zu erstellen und zu bewerten. Das in der Vorlesung 6 
BAU-STD2-97 Gelernte wird hierzu in einer praktischen Übung umgesetzt, die einen realen Straßenraum 

und dessen Umgestaltung behandelt. 

Die Studierenden erlangen Grundkenntnisse über die Gestaltungskriterien der 
Siedlungsplanung. Sie setzen sich intensiv mit dem Einfluss architektonischer Elemente 
und verhaltenspsychologischer Erkenntnisse auf die Wirkung von Räumen auseinander. 

Prüfungsmodalitäten: 

Prüfungsleistung: Klausur (60 Min.) oder mdl. Prüfung (ca. 30 Min.) 
Studienleistung: Hausarbeit 

Modulnummer Modul 

Straßenverkehrstechnik 

Qualifikationsziele: 

Die Studierenden erlangen vertiefte Kenntnisse über die Verkehrsflusstheorie und die 
darauf aufbauenden Verfahren zur Verkehrslagemodellierung und zur Bemessung von 
Straßenverkehrsanlagen. Neben den Bemessungsverfahren werden ausgehend von 
formalen Ansätzen der Regelungstechnik Verfahren zur Verkehrsbeeinflussung eingeführt. 

LP: 
Die Studierenden lernen in diesem Zusammenhang funktionale Systemarchitekturen für 

6 
BAU-STD2-92 

räumlich verteilte Systeme sowie deren Komponenten zu konzipieren. Diese Komponenten 
umfassen die Datenerfassung, verkehrliche Wirkungsmodelle, Modelle der Steuerung und 
Optimierungsverfahren, die in einem Regelkreis online eingesetzt werden. Die 
modelltheoretischen und technischen Ansätze der Verkehrsbeeinflussung werden in den 
Kontext des deutschen Regelwerks gesetzt, so dass die Studierenden qualifiziert werden, 
eigenständig Verkehrsbeeinflussungssysteme zu konzipieren und umzusetzen, die den 
Standards der deutschen Richtlinien entsprechen. 

Prüfungsmodalitäten: 

Prüfungsleistung: Klausur+ (90 Min.) oder mdl. Prüfung (ca. 30 Min.) 

Modulnummer Modul 

Mikroskopische Verkehrsflusssimulation und ihre Anwendungen 

Qualifikationsziele: 

Die Studierenden erwerben grundlegende Kenntnisse über die theoretischen Grundlagen 
LP: 

der mikroskopischen Verkehrsflussmodelle, zur Erhebung von Eingangs, Kalibrierungs-
6 

BAU-STD2-91 
und Validierungsdaten sowie zur statistisch korrekten Auswertung von 
Simulationsergebnissen. Sie werden in die Lage versetzt Verkehrserhebungen zu planen 
und durchzuführen und mit den erhobenen Daten verkehrs- und entwurfstechnische 
Planungen mit Hilfe der Mikrosimulation zu überprüfen. 

Prüfungsmodalitäten: 

Prüfungsleistung: Klausur (90 Min.) oder mdl. Prüfung (ca. 30 Min.) 
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Modulnummer Modul 

Verkehrsplanung 

Qualifikationsziele: 

Die Studierenden erlangen einen Überblick über die Kennwerte der Mobilität, die daraus 
ableitbare sozioökonomische Bedeutung des Verkehrswesens und die dadurch 
begründete gesetzliche Verankerung der Raum- und Verkehrsplanung. Ausgehend von 
dem hiermit vermittelten Problem- und Aufgabenverständnis der Verkehrsplanung werden 
die Planungsmethodik sowie die Instrumente der Verkehrsnetzplanung im ÖPNV und 
Individualverkehr eingeführt. In diesem Zusammenhang lernen die Studierenden die 
Maßgaben des für Deutschland in der Verkehrsplanung geltenden Regelwerks kennen und 

LP: 
können diese für Pla-nungsaufgaben anwenden. Durch die vertiefte Auseinandersetzung 

6 

BAU-STD2-75 
mit der Theorie und Praxis der Verkehrsnachfragemodellierung werden die Studierenden 
in die Lage versetzt, Maßnahmenuntersuchungen durchzuführen sowie 
Planungsalternativen quantitativ bewerten zu können. Sie werden damit qualifiziert, 
belastbare Empfehlungen für die Entwicklung der Verkehrsinfrastruktur leisten zu können. 

Prüfungsmodalitäten: 

Prüfungsleistung: Klausur+ (90 Min.) oder mdl. Prüfung (ca. 30 Min.) 
Es kann im Vorfeld eine Hausarbeit angefertigt werden, die in die Abschlussnote des 
Moduls mit 12,5 % eingeht. 
Der Antrag auf eine Klausur+ ist durch die oder den Studierenden bei Prüfungsbeginn zu 
stellen. 
Nähere Informationen zu Abgabefristen der Hausarbeit erhalten Sie in den 
Lehrveranstaltungen des Moduls. 

Modulnummer Modul 

Umweltschutz in Verkehrs- und Stadtplanung 

Qua/ifikationsziele: 

Die Studierenden erlangen vertiefte Kenntnisse über die vom Verkehr und der 
Siedlungstätigkeit ausgehenden Umweltbelastungen, ihre Entstehung und ihre Wirkungen 
sowie deren qualitative und quantitative Bewertung. Darüber hinaus erhalten die 
Studierenden ein umfassendes Grundlagenwissen über den vorbeugenden Umweltschutz 
in der Raum-, Stadt- und Verkehrsplanung. 

Die Studierenden werden befähigt, den abstrakten Begriff "Nachhaltigkeit" in konkreten 
Fachplanungen umzusetzen. Hierbei werden die Zusammenhänge zwischen den LP: 

Aspekten der Zieltrias (Ökologie, Ökonomie, Soziales) deutlich. 6 

BAU-STD3-13 Die Studierenden erwerben grundlegende Kenntnisse über die Anforderungen, die an eine 
nachhaltige Verkehrs- und Stadtplanung gestellt werden müssen. Sie verstehen, welche 
Funktionen die räumliche Planung und der Verkehr im Rahmen einer nachhaltigen 
Entwicklung besitzen. Anhand eines konkreten Beispiels werden gemeinsam 
Nachhaltigkeitskriterien entwickelt, die dann durch die Anwendung an einem 
Siedlungsgebiet überprüft werden. 
Ferner werden konkrete Anforderung an den Umgebungslärm (insbesondere 
Verkehrslärm) sowie dessen Berechnung, Bewertung und Bewältigung vermittelt. Die 
Studierenden erlernen damit die Fähigkeit, den Verkehrslärm entsprechend der relevanten 
rechtlichen Rahmenbedingungen zu berechnen. 

Prüfungsmodalitäten: 

Prüfungsleistung: Klausur (90 Min.) oder mdl. Prüfung (ca. 30 Min.) 
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Modulnummer 

BAU-STD4-77 

Modul 

ÖPNV - Angebotsplanung 

Qualifikationsziele: 

Die Studierenden erhalten Kenntnisse über die Gesetzmäßigkeiten und zusammenhänge, 
die bei der Angebotsplanung des ÖPNV zu berücksichtigen sind. Sie werden in die Lage LP: 

versetzt, ÖPNV-Angebote für den städtischen und ländlichen ÖPNV, mit den jeweils zu 6 

berücksichtigenden Randbedingungen und Systemen, umfassend zu konzipieren oder 
weiter zu entwickeln und umzusetzen. 

Prüfungsmodalitäten: 

Prüfungsleistung: Klausur (90 Min.) oder mdl. Prüfung (ca. 30 Min.) 
Studienleistung: Hausarbeit 
Anwesenheitspflicht in der Präsentation der Hausarbeiten. 
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9. Vertiefung Wirtschaftswissenschaften

Modulnummer Modul 

Orientierung Decision Support 

Qualifikationsziele: 

Die Studierenden besitzen einen Einblick in Modelle und Methoden der Datenanalyse und LP: 

Entscheidungsunterstützung (Decision Support). Die Studierenden sind in der Lage, 5 
WW-WINF0-26 Abläufe aus den Bereichen Mobilität und Transport in Informations- und 

Entscheidungsunterstützungsmodellen abzubilden. Sie sind mit algorithmischen Verfahren 
zur Systemanalyse und zur Generierung von Handlungsempfehlungen vertraut. 

Prüfungsmodalitäten: 

1 Prüfungsleistung: Klausur 120 Minuten 

Modulnummer Modul 

Orientierung Dienstleistungsmanagement 

Qualifikationsziele: 

Die Studierenden besitzen ein Verständnis über Fragestellungen, die sich im Rahmen der 
LP: 

Gestaltung und Vermarktung von Dienstleistungen, dem Kundenbindungs-, Vertriebs- bzw. 
5 

WW-AIP-18 
Markenmanagements stellen. Die Studierenden können auf Basis der erlernten Konzepte 
selbständig aktuelle betriebswirtschaftliche Fragestellungen in verschiedenen 
Branchenkontexten analysieren. Darüber hinaus verfügen sie über Methodenwissen zur 
qualitativen und quantitativen Analyse von Kunden- und Unternehmensdaten. 

Prüfungsmodalitäten: 

1 Prüfungsleistung: Klausur, 120 Minuten (über 2 Veranstaltungen) 

Modulnummer Modul 

Orientierung Controlling 

Qualifikationsziele: 
LP: 

Die Studierenden haben Verständnis für Fragestellungen und Methoden des Controllings. 
5 

WW-ACuU-17 
Auf dieser Basis sind sie in der Lage, diesbezügliche Problemstellungen zu analysieren, 
propagierte Konzepte zu hinterfragen und die entsprechende Entscheidungsfindung in der 
Praxis fundiert zu unterstützen. 

Prüfungsmodalitäten: 

1 Prüfungsleistung: Klausur 90 Minuten 

Modulnummer Modul 

Spezialisierung Informationsmanagement 

Qualifikationsziele: 

Die Studierenden verstehen die strategische Relevanz von Informationssystemen aus 
betrieblicher Aufgabe, Mensch und Technik für Unternehmen. Sie kennen Konzepte zur 
inner- und/oder überbetrieblichen IT-gestützten Kooperation sowie ihrer Ziele und 
Strategien im Kontext des strategischen Managements. Eine mögliche Vertiefung besteht LP: 

in der Sicht auf Anwendungssysteme als E-Services. Die Studierenden erwerben fachliche 5 
WW-Wll-23 und methodische Kenntnisse und Fähigkeiten, um für Unternehmen strategisch relevante 

IT-gestützte Innovationen zu entwickeln, zu konzipieren, kritisch zu reflektieren, zu 
präsentieren und zumindest teilweise technisch umzusetzen. Über die Projektarbeit sind 
sie mit der Arbeit in Teams sowie mit modernen Medien vertraut und damit in der Lage, ihr 
Wissen anzuwenden, für sich nachhaltig zugänglich zu machen und selbstständig zu 
erweitern. 

Prüfungsmodalitäten: 

1 Prüfungsleistung: Projektarbeit 
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Modulnummer 

WW-DLM-05 

Modulnummer 

WW-FIWl-10 

Modulnummer 

WW-WINFO-25 

Modulnummer 

WW-ACuU-16 

Modul 

Spezialisierung Dienstleistungsmanagement 

Qualifikationsziele: 

Die Studierenden besitzen ein Verständnis über Fragestellungen, die sich im Rahmen der 
Gestaltung und Vermarktung von Dienstleistungen, dem Kundenbindungs-, Vertriebs- bzw. LP: 

Markenmanagements stellen. Die Studierenden können auf Basis der erlernten Konzepte 5 
selbständig aktuelle betriebswirtschaftliche Fragestellungen in verschiedenen 
Branchenkontexten analysieren. 

Prüfungsmodalitäten: 

1 Prüfungsleistung: Klausur, 60 Minuten (2,5 LP) 
1 Studienleistung: Hausarbeit oder Präsentation oder Übungsaufgaben (zur Übung) (2,5 
LP) 

Modul 

Spezialisierung Finanzwirtschaft 

Qualifikationsziele: 

Die Studierenden kennen einschlägige Methoden zur Untersuchung und Analyse von 
Querschnittsdatensätzen. Insbesondere erhalten die Studierenden vertiefte Einblicke in die LP: 

Schätzung und Inferenz von multivariaten linearen Regressionen. Die Studierenden 5 
kennen Methoden zur Untersuchung und Analyse von Paneldatensätzen. Sie könnend die 
gelernten Methoden auf Fragen des finanzwirtschaftlichen Risikomanagements anwenden 
und erhalten vertiefte Einblicke in die empirische Analyse von Finanzinstrumenten und 
aktuellen Projekten des Instituts. 

Prüfungsmodalitäten: 

1 Prüfungsleistung: Klausur 120 Minuten 

Modul 

Spezialisierung Decision Support 

Qualifikationsziele: 

Die Studierenden besitzen ein tiefgreifendes Verständnis des Aufbaus und der Konzeption 
LP: 

von Informationssystemen für Mobilitätsanwendungen. Das Modul befähigt die 
5 

Studierenden, das grundsätzliche Wissen über Informationssysteme für 
Mobilitätsanwendungen auf andere Domänen zu übertragen. Durch Übungen festigen die 
Studierenden den Umgang mit Methoden und Modellen. 

Prüfungsmodalitäten: 

1 Prüfungsleistung: Klausur 60 Minuten (2,5 LP) 
1 Studienleistung: Übungsaufgaben (zur Übung(en)) (2,5 LP) 

Modul 

Spezialisierung Controlling 

Qualifikationsziele: 

Die Studierenden haben ein vertieftes Verständnis für Fragestellungen und Methoden des 
Controllings. Auf dieser Basis sind sie zum einen in der Lage, diesbezügliche 
Problemstellungen zu analysieren, propagierte Konzepte zu hinterfragen und die 
entsprechende Entscheidungsfindung in der Praxis fundiert zu unterstützen. Zum anderen LP: 

sind sie befähigt, eine wissenschaftliche Tätigkeit mit dem Ziel einer Promotion 5 
auszuüben. 

Prüfungsmodalitäten: 

1 Prüfungsleistung: Klausur 30 Minuten oder mündliche Prüfung 20 Minuten (1,25 LP) 
1 Studienleistung: Referat oder Hausarbeit (3,75 LP) 

Auf Antrag kann die Note der Studienleistung in die Endnote des Moduls eingehen. Die 
Note der Studienleistung macht dann 3/4 der Modulgesamtnote aus. Der Antrag ist vor der 
Klausur zu stellen und gilt auch verbindlich für Wiederholungsklausuren. 

. . . 
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Modulnummer Modul 

Wissenschaftliches Arbeiten - Seminar 

Qualifikationsziele: 

(DE) 
Selbstständige Einarbeitung, Aufbereitung und Präsentation eines Themas. Erlernen von 
Schlüsselqualifikationen wie z. B. Präsentationstechnik, Rhetorik. 

LP: 

(EN) 
8 

WW-STD-82 
Independent study, preparation and presentation of a topic. Learning of key qualifications 
such as presentation technique, rhetoric. 

Prüfungsmodalitäten: 

Prüfungsleistungen: 
Abhängig von den gewählten Veranstaltungen: 
Entweder 2 Hausarbeiten (Im Umfang von je 4 LP) oder 1 Hausarbeit (im Umfang von 8 
LP) 

Modulnummer Modul 

Spezialisierung Marketing 

Qualifikationsziele: 

Nach Abschluss dieses Moduls besitzen die Studierenden ein fundiertes Wissen über die LP: 

Bereiche Distributionsmanagement, Internationales Marketing sowie Käuferverhalten und 5 
WW-MK-12 Marketing-Forschung. Sie sind in der Lage, Marketingprobleme verschiedenster Art zu 

durchdenken, zu strukturieren und zu lösen. 

Prüfungsmodalitäten: 

1 Prüfungsleistung: Klausur 60 Minuten (2,5 LP) 
1 Studienleistung: Klausur 60 Minuten oder Übungsaufgaben (zur Übung) (2,5 LP) 

M,odulnummer Modul 

Orientierung Informationsmanagement 

Qualifikationsziele: 

Die Studierenden verstehen die strategische Relevanz von Informationssystemen aus LP: 

betrieblicher Aufgabe, Mensch und Technik für Unternehmen. Sie kennen Konzepte zur 5 
WW-Wll-21 inner- oder überbetrieblichen IT-gestützten Kooperation sowie ihrer Ziele und Strategien im 

Kontext des strategischen Managements. Eine mögliche Vertiefung besteht in der Sicht 
auf Anwendungssysteme als E-Services. 

Prüfungsmodalitäten: 

1 Prüfungsleistung: Hausarbeit oder Klausur 120 Minuten (über 2 Vorlesungen) 

Modulnummer Modul 

Orientierung Finanzwirtschaft 

Qualifikationsziele: 

Die Studierenden besitzen Kenntnisse in der Messung, der Bewertung und der Steuerung LP: 

von finanzwirtschaftlichen Risiken und können diese auf Fragestellungen von Banken und 5 
WW-FIWl-08 Versicherungen auf der einen Seite und Industrieunternehmen auf der anderen Seite 

anwenden. Insbesondere erhalten die Studierenden vertiefte Einblicke in die 
Themenbereich Kreditrisiken, Zinsrisiken, Währungsrisiken und Aktienkursrisiken. 

Prüfungsmodalitäten: 

1 Prüfungsleistung: Klausur 120 Minuten 

1. Änderung der BPO Masterstudiengang Wirtschaftsingenieurwesen, Studienrichtung Bauingenieurwesen, Seite 26



Modulnummer Modul 

Spezialisierung ökonomische Geografie 

Qualifikationsziele: 
Studierenden lernen die aktuellen Herausforderungen der Entwicklungsländer und die 
Strategien zu deren Bewältigung kennen. Studierende sind mit der empirischen Forschung 

LP: 
sowie deren unterliegenden theoretischen Modellen zu regionalen und nationalen 

5 

WW-VWL-29 
Aspekten der Entwicklungsökonomik und des langfristigen Wirtschaftswachstums vertraut. 
Sie sind dadurch in der Lage Herausforderungen in der Forschung über 
Entwicklungsländer zu identifizieren und zu diskutieren. Studierende sind weiterhin 
qualifiziert Lücken und Limitationen der aktuellen Lösungsansätze und Methoden im 
Bereich Entwicklungsökonomik und langfristigen Wirtschaftswachstum zu identifizieren. 

Prüfungsmodalitäten: 
1 Prüfungsleistung: Projektarbeit oder Klausur 90 Minuten oder mündliche Prüfung 

Modulnummer Modul 

Orientierung ökonomische Geografie 

Qualifikationsziele: 
Die Studierenden besitzen ein vertieftes Wissen über die räumliche Perspektive 
ökonomischen Handelns. Sie beherrschen Theorien zur Standortwahl (Transportkosten, LP: 
Agglomerationsvorteile, Naturressourcen), Theorien zu Raumstrukturen und Branchen 5 

WW-VWL-28 sowie regionalökonomischer Entwicklung und wenden diese selbstständig auf neue 
Fragestellungen an. Die Studierenden kennen Forschungsergebnisse und -methoden und 
weiten hierdurch ihre bereits erlernten ökonomischen Kenntnisse auf 
regionalwissenschaftliche und regionalpolitische Fragstellungen aus. 

Prüfungsmodalitäten: 
1 Prüfungsleistung: Klausur 90 Minuten oder Hausarbeit oder mündliche Prüfung 

Modulnummer Modul 

Orientierung Wirtschaftspolitische Analyse 

Qualifikationsziele: 
Studierende besitzen ein vertieftes Wissen über die grundlegenden Methoden im Bereich LP: 
Paneldaten- und Zeitreihenanalyse. Sie entwickeln einen intuitiven Zugang zur 5 

WW-VWL-26 Aufbereitung und Auswertung dieser spezifischen Datenformen. Die Studierenden können 
die erlernten Methoden in eigenen Forschungsprojekten anwenden und weiterhin 
Forschungsergebnisse in diesem Bereich selbständig interpretieren und einordnen. 

Prüfungsmodalitäten: 
1 Prüfungsleistung: Klausur 90 Minuten 

Modulnummer Modul 

Spezialisierung Wirtschaftspolitische Analyse 

Qualifikationsziele: 
Die Studierenden kennen theoretische Grundlagen und die empirische Umsetzung von LP: 
ökonomischen Methoden zur Bewertung wirtschaftspolitischen Handelns. Sie beherrschen 5 

WW-VWL-27 insbesondere Ex-Ante-Analyseverfahren (v.a. Kosten-Nutzen- Analyse) und können 
selbstständig geeignete Studien- und Forschungsdesigns für aktuelle wirtschaftspolitische 
Fragen entwickeln und kritisch bewerten. 

Prüfungsmodalitäten: 
1 Prüfungsleistung: Klausur 90 Minuten oder Hausarbeit oder mündliche Prüfung 
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Modulnummer Modul 

Orientierung Recht 

Qualifikationsziele: 
Die Lehrveranstaltungen vermitteln die nachfolgend benannten theoretischen rechtlichen 
Inhalte, um die Absolventinnen und Absolventen zu befähigen, selbständig in ihrem 
jeweiligen Fachbereich die einschlägigen rechtlichen Normen zu identifizieren und 
fachbezogene rechtswissenschaftliche Entscheidungen unter Berücksichtigung der 
aktuellen Rechtslage zu treffen und diese in einer wissenschaftlichen und 
praxisorientierten Darstellungsweise schriftlich und mündlich präsentieren. Erst die 
anwendungsorientierte integrative Betrachtung von rechtlichen Vorgaben und technischen 
Prozessen ermöglicht eine rechtskonforme Unternehmens-/Produkt-/Fertigungsgestaltung 
(Compliance). 

Nach Abschluss des Moduls im Studienschwerpunkt Öffentliches Recht können die 
Studierenden selbständig mit den Fachgesetzen im Umwelt- und Technikrecht umgehen 
und einschlägige Rechtsnormen sowie technische Normen zu ermitteln. Hierbei werden 
technische Beispielsfälle aus anderen Vorlesungen oder aus Praktika der Studierenden 
aufgegriffen und diese anhand der bestehenden Rechtslage gemeinsam bewertet. Die 
Studierenden können hierdurch die zuständigen Aufsichtsbehörden identifizieren und 
selbständig prüfen, ob ihre Anlage bzw. Maschine einer behördlichen Genehmigung bedarf 
oder ob diese anzeigepflichtig ist. In diesem Zusammenhang wird auch der Stand der LP: 
Technik als wichtiger Rechtsbegriff mit Beispielen aus der technischen Praxis belebt, um 5 

WW-RW-35 die Studierenden für die Berücksichtigung der künftigen Entwicklung zu sensibilisieren. 
Ferner erlernen die Studierenden Rechtsfragen zur Eindämmung der Folgen des 
Klimawandels, um deren Bedeutung und Folgen auch aus wirtschaftlicher Perspektive 
besser einschätzen und umsetzen zu können, Zudem lernen Sie die 
Haftungsverantwortlichkeiten kennen und können Haftungs- und Sanktionierungsrisiken in 
Produktionsprozessen identifizieren. 

Nach Abschluss des Moduls im Studienschwerpunkt Zivilrecht können die Studierenden 
selbständig die für sie relevanten Fachgesetze und einschlägigen Normen auffinden und 
durch die Arbeit mit dem Gesetz Rechtsfragen im IT- und Datenrecht sowie im Kontext der 
Unternehmensgründung und Unternehmensführung lösen. Da die Regulierung in diesem 
Bereich sehr schnelllebig ist, nimmt neben der Vermittlung der fachlichen Kompetenzen 
insbesondere die Vermittlung der rechtswissenschaftlichen Methodenkompetenz eine 
entscheidene Bedeutung ein, um den Studierenden eine selbstständigen 
Rechtsanwendung zu ermöglichen. Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden für 
die Inhalte der Vorlesungen sensibilisiert, um bei der selbstständigen (kommerziellen) 
Nutzung des Internets oder bei der Gründung eines Unternehmens sich rechtskonform zu 
verhalten. Zudem haben sie erlernt gegenüber Juristen die sie bei der Rechtsdurchsetzung 
unterstützen, die richtigen Fragen zu stellen. 

Prüfungsmodalitäten: 
1 Prüfungsleistung: Klausur 120 Minuten (über 2 Vorlesungen aus dem gewählten 
Schwerpunkt). 
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Modulnummer Modul 

Spezialisierung Recht 

Qualifikationsziele: 

Die Lehrveranstaltungen vermitteln die nachfolgend benannten theoretischen rechtlichen 
Inhalte, um die Absolventinnen und Absolventen zu befähigen, selbständig in ihrem 
jeweiligen Fachbereich die einschlägigen rechtlichen Normen zu identifizieren und 
fachbezogene rechtswissenschaftliche Entscheidungen unter Berücksichtigung der 
aktuellen Rechtslage zu treffen und diese in einer wissenschaftlichen und 
praxisorientierten Darstellungsweise schriftlich und mündlich präsentieren. Erst die 
anwendungsorientierte integrative Betrachtung von rechtlichen Vorgaben und technischen 
Prozessen ermöglicht eine rechtskonforme Unternehmens-/Produkt-/Fertigungsgestaltung 
(Compliance). 

Nach Abschluss des Moduls im Studienschwerpunkt Öffentliches Recht können die LP: 

Studierenden selbständig mit den Fachgesetzen im Energierecht umgehen und 5 
WW-RW-36 einschlägige Rechtsnormen ermitteln. Hierbei werden technische Beispielsfälle aus 

anderen Vorlesungen aufgegriffen und diese anhand der bestehenden Rechtslage 
gemeinsam bewert·et. Hierbei wird auch der bereichsspezifische Stand der Technik mit 
Beispielen aus der technischen Praxis erlernt. 

Nach Abschluss des Moduls im Studienschwerpunkt Zivilrecht können die Studierenden 
selbständig die für sie relevanten Fachgesetze und einschlägigen Normen auffinden und 
durch die Arbeit mit dem Gesetz Rechtsfragen im Vergaberecht, Patent- und Markenrecht 
und/oder IT-Sicherheitsrecht lösen. Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden für 
die Inhalte der Vorlesungen sensibilisiert, um sich bei Vergabeverfahren beteiligen zu 
können und hinreichend befähigt im Rahmen von patent- und markenrechtlichen Verfahren 
die richtigen Fragen in der Praxis stellen zu können. 

Prüfungsmodalitäten: 

1 Prüfungsleistung: Klausur 120 Minuten (2 Vorlesungen aus dem jeweiligen gewählten 
Schwerpunkt) 

Modulnummer Modul 

Orientierung Produktion und Logistik 

Qualifikationsziele: 
In der Orientierung Produktion und Logistik werden den Studierenden unterschiedliche 
quantitative und qualitative Methoden der Wirtschaftswissenschaften zur Bewertung, 
Gestaltung, Planung und Steuerung nachhaltiger Wertschöpfungsnetzwerke vermittelt. Die 
erlernten Methoden werden hierbei auf praxisrelevante produktionswirtschaftliche und 
logistische Fragestellungen aus unterschiedlichen Fachgebieten, wie der LP: 

Verfahrenstechnik, Elektrotechnik, Elektromobilität, Maschinenbau oder Chemieindustrie, 5 
WW-AIP-25 angewendet. 

Durch die Lehrveranstaltung werden die Studierenden zur eigenständigen Anwendung und 
Entwicklung von quantitativen und qualitativen Methoden der Wirtschaftswissenschaften 
befähigt. Zudem können die Studierenden die erlernten Methoden in Zusammenarbeit mit 
unterschiedlichen Fachgebieten adäquat an die fachspezifischen Herausforderungen 
anwenden und anpassen. 

Prüfungsmodalitäten: 

1 Prüfungsleistung: Klausur 120 Minuten (über 2 Vorlesungen der gewählten Kombination) 
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Modulnummer Modul 

Spezialisierung Produktion und Logistik 

Qualifikationsziele: 

In der Spezialisierung Produktion und Logistik wird auf den erlernten quantitativen und 
qualitativen Methoden der Wirtschaftswissenschaften aus der Orientierung aufgebaut. Die 
gelernten Methoden werden erweitert und weitere Methoden werden eingeführt. Darüber 
hinaus werden zusätzliche Fachgebiete adressiert, in denen die Methoden angewendet 

LP: 
werden. 

5 
WW-AIP-26 

Durch die Lehrveranstaltung werden die Studierenden zur eigenständigen Anwendung und 
Entwicklung von quantitativen und qualitativen Methoden der Wirtschaftswissenschaften 
befähigt. Zudem können die Studierenden die erlernten Methoden in Zusammenarbeit mit 
unterschiedlichen Fachgebieten adäquat an die fachspezifischen Herausforderungen 
anwenden und anpassen. 

Prüfungsmodalitäten: 

1 Prüfungsleistung: Klausur 120 Minuten (über die 2 Vorlesungen der gewählten 
Kombination) 

Modulnummer Modul 

Orientierung Unternehmensführung & Organisation 

Qualifikationsziele: 

Nach Abschluss dieses Moduls besitzen die Studierenden ein vertieftes Verständnis über LP: 

die Organisation und Abläufe innerhalb und zwischen Unternehmen. Sie lernen, wie die 5 
WW-ORGF-10 Wissensbasis eines Unternehmens sytematisch entwickelt und gepflegt wird. Die 

Studierenden sind in der Lage, das Handeln und Verhalten der Organisationsmitglieder zu 
erklären sowie Organisationen als sozio-technische Systeme zu begreifen. 

Prüfungsmodalitäten: 

1 Prüfungsleistung: Klausur 90 Minuten (über 2 Veranstaltungen) 

Modulnummer Modul 

Spezialisierung Unternehmensführung & Organisation 

Qualifikationsziele: 

Nach Abschluss dieses Moduls besitzen die Studierenden ein vertieftes Verständnis über LP: 

die Organisation und Abläufe innerhalb und zwischen Unternehmen. Sie lernen, wie die 5 
WW-ORGF-11 Wissensbasis eines Unternehmens sytematisch entwickelt und gepflegt wird. Die 

Studierenden sind in der Lage, das Handeln und Verhalten der Organisationsmitglieder zu 
erklären sowie Organisationen als sozio-technische Systeme zu begreifen. 

Prüfungsmodalitäten: 

1 Prüfungsleistung: Klausur 90 Minuten 

Modulnummer Modul 

Orientierung Marketing 

Qualifikationsziele: 

Das Ziel des Orientierungsmoduls Marketing ist es, Studierenden die Möglichkeit zu LP: 

geben, ihre Kenntnisse in einem Fach zu erweitern, das nicht zu ihren 5 
WW-MK-11 Vertiefungsrichtungen gehört. Nach Abschluss des Moduls verfügen die Studierenden über 

ein fundiertes Wissen über die folgenden Bereiche: 1. Käuferverhalten und Marketing-
Forschung, 2. Internationales Marketing 

Prüfungsmodalitäten: 

1 Prüfungsleistung: Klausur 120 Minuten 
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10. Integrationsbereich

Modulnummer Modul 

Bauverfahrenstechnik und technische Baustellenorganisation 

Qualifikationszie/e: 

Basierend auf der Philosophie von Lean Construction erwerben die Studierenden 
vertiefende Kenntnisse zu besonderen Aspekten der Bauverfahrenstechnik einschließlich 
ausgewählter Aspekte der Termin- und Ressourcenplanung sowie des 
Risikomanagements und werden dadurch zu einem Einstieg in die Bauleitungstätigkeit 
befähigt. In diesem Zusammenhang können die Studierenden im Hinblick auf die LP: 

Sicherheit und den Gesundheitsschutz grundlegende Aspekte der Arbeitssicherheit 6 
BAU-STD2-30 berücksichtigen und kennen die Funktionsweise der gesetzlichen Unfallversicherung. 

Wahlweise sind die Studierenden nach Abschluss des Moduls zudem in der Lage, die 
besonderen Charakteristika des schlüsselfertigen Bauens als besondere Organisations-
und Vertragsform einerseits oder des industriellen Bauens mit den Besonderheiten der 
Vorfertigung bei der Projektvorbereitung und umsetzung zu berücksichtigen. Dabei können 
die Studierenden die Lean Construction Prinzipien einschließlich zugehöriger Methoden 
anwenden. 

Prüfungsmodalitäten: 

Prüfungsleistung: Klausur (120 Min.) 

Modulnummer Modul 

Wirtschaftliches und vertragliches Baumanagement 

Qua/ifikationszie/e: 

Die Studierenden verfügen über vertiefte Kenntnisse hinsichtlich der Organisation der 
Bauausführung und des 
Zusammenwirkens der verschiedenen Beteiligten, insbesondere unter vertraglichen und 
wirtschaftlichen Aspekten. Die Studierenden können in diesem Zusammenhang aus 

LP: 
verschiedenen Perspektiven (national und international) geeignete Formen für die 

6 
BAU-STD2-31 

Projektabwicklung beim Bauen identifizieren und werten (einschließlich der Betrachtung 
von Partnering- und Allianzmodellen). Parallel erlangen die Studierenden die Fähigkeit, 
Sonderaspekte der Kosten- und Leistungsrechnung zu .beherrschen und im Kontext mit 
vertraglichen Randbedingungen anzuwenden. Hierbei können die Studierenden zwischen 
der Sichtweise des Planers bzw. Projektsteuerers (Kostenplanung) und der Sichtweise des 
ausführenden Unternehmens (Kostenkalkulation) differenzieren und kennen die 
Besonderheiten der jeweiligen Projektphase. 

Prüfungsmodalitäten: 

Prüfungsleistung: Klausur (120 Min.) 

Modulnummer Modul 

Öffentliches Baurecht 

Qua/ifikationszie/e: 

Die Studierenden erhalten Grundkenntnisse im öffentlichen Baurecht. Hierzu gehört die 
Vermittlung von Grundkenntnissen des Bauplanungsrechts sowie des Bauordnungs- und LP: 

Baunebenrechts (einschließlich Sondervorschriften). Das übergeordnete Ziel ist die 6 
BAU-STD3-12 Vermittlung der entsprechenden Rechtsquellen und die Anwendung der Rechtsquellen auf 

ausgewählte Beispiele. Die Studierenden erlangen somit die Kompetenz zum 
Nachvollziehen und Verstehen grundlegender rechtssystematische Zusammenhänge in 
Bezug auf das öffentliche Bauwesen. 

Prüfungsmodalitäten: 

Prüfungsleistung: Klausur (90 Min.) oder mdl. Prüfung (ca. 30 Min.) 
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Modulnummer Modul 

AVA und Bauvertragsrecht 

Qualifikationsziele: 

Die Studierenden besitzen nach Abschluss des Moduls vertiefende Kenntnisse hinsichtlich 

der Leistungsbeschreibung als Bindeglied zwischen der Architektur/Planung/Konstruktion 
einerseits und der Bauausführung andererseits. Die Studierenden können eindeutige und 
erschöpfende Ausschreibungsunterlagen erstellen bzw. prüfen und umsetzen. Sie werden 
in die Lage versetzt, verschiedene Vergabeverfahren (national und europaweit) und die LP: 

Regelungen des 6 

BAU-STD2-05 Vergaberechtsschutzes aus Auftraggeber- und Auftragnehmersicht anzuwenden 
(einschließlich der Besonderheiten von PPP-Projekten). Des Weiteren werden die 
Studierenden durch die Vermittlung exemplarischer Grundkenntnisse in die Lage versetzt, 
einfache Abrechnungen zu erstellen bzw. zu prüfen. Durch die vertiefende Lehre zu den 
Grundlagen des privaten Bau- und Architektenrechts können die Studierenden die zur 
erfolgreichen Bauvorbereitung und -abwicklung relevanten rechtlichen Aspekte 

berücksichtigen. 

Prüfungsmodalitäten: 

Prüfungsleistung: Klausur (120 Min.) 

Modulnummer Modul 

Realisierung und Finanzierung 

Qualifikationsziele: 

Den Studierenden werden Kenntnisse über die operationellen Methoden und Werkzeuge 
vermittelt, mit denen ein Projekt in organisatorischer, rechtlicher, technischer, 
wirtschaftlicher und terminlicher Hinsicht zielorientiert abgewickelt wird. Zudem lernen die LP: 

Studierenden verschiedene Finanzierungsstrukturen im Immobilien- und 6 

BAU-STD4-30 lnfrastrukturmanagement kennen und werden in die Lage versetzt, die Rolle der 
Finanzierung im Lebenszyklus und in der Wirtschaftlichkeitsbetrachtung von Immobilien 
und Infrastrukturen herzustellen. Sie erlangen Fertigkeiten zur Erarbeitung von 
Lösungsvorschlägen und zur Vorbereitung von Entscheidungen. 

Prüfungsmodalitäten: 

Prüfungsleistungen: 2 Klausuren Oe 60 Min.), oder 1 Klausur (60 Min.) und 1 mdl. 
Prüfung+ (15 Min.) 

Modulnummer Modul 

Entwicklung und Planung 

Qualifikationsziele: 

Die Studierenden erhalten fundierte Kenntnisse für ein nachhaltiges und 
lebenszyklusorientierten Management von Immobilien in der Entwicklungs- und 

LP: 
Planungsphase. Sie werden in die Lage versetzt, die Anreizmechanismen und 

6 

BAU-STD4-29 
Risikostrukturen der unterschiedlichen Akteure zu verstehen und bei den jeweiligen 
Managementaufgaben zu berücksichtigen. Zudem erlangen sie die Fähigkeit, eigene 
Analysen und Berechnungen, wie beispielsweise Wirtschaftlichkeitsuntersuchungen und 

Verkehrswertermittlungen, durchzuführen. 

Prüfungsmodalitäten: 

Klausur (60 Min. oder 90 Min.) und 1 mdl. Prüfung (15 Min.), oder 2 Klausuren Oe 60 Min. 

oder 90 Min.), oder 2 mdl. Prüfungen Oe 15 Min.) 
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Modulnummer Modul 

Lebenszyklusorientiertes Management 

Qualifikationszie/e: 

Die Studierenden erhalten fundierte Kenntnisse für die strategischen 
LP: 

Managementaktivitäten im gesamten Lebenszyklus von Immobilien und Infrastrukturen. 
6 

BAU-STD4-96 
Sie erwerben die Fähigkeit, unterschiedliche Anreizmechanismen und Risikostrukturen 
verschiedener Akteure unter Immobilien- bzw. lnfrastrukturmanagementaspekten 
differenziert zu betrachten und deren Wirkungen auf die strategischen und operativen 
Prozesse einzuschätzen. 

Prüfungsmodalitäten: 

Prüfungsleistung: 2 Klausuren (je 60 Min.) 

Modulnummer Modul 

Betrieb und Erhaltung 

Qua/itikationszie/e: 

Die Studierenden erlangen fundiertes Wissen über die Nutzungsphase des Immobilien-
und lnfrastrukturlebenszyklus. Sie verstehen, dass unter dem Gesichtspunkt der 
Lebenszyklusbetrachtung bereits in der Planungsphase neben den Kosten für die LP: 
Herstellung 9uch die Folgekosten für den Betrieb zu prognostizieren und in die 6 

BAU-STD4-95 wirtschaftliche Betrachtung einzubeziehen sind. Basierend auf Analysen werden die 
Studierenden zur Entscheidungsfindung befähigt. Zudem werden ihnen fachliche 
Methoden und Werkzeuge für moderne Managementaufgaben zur operativen 
Leistungserbringung und Anwendung im späteren Berufsleben vermittelt. 

Prüfungsmodalitäten: 

Prüfungsleistung: 2 Klausuren (je 60 Min.) oder 1 Klausur (60 Min.) und 1 mdl. Prüfung (15 
Min.) 
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Modulnummer Modul 

Organisation von Bauprojekten 

Qualifikationsziele: 
Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls in der Lage, baustellenspezifischen . 
Managementaufgaben in technischer, organisatorischer und wirtschaftlicher Hinsicht bei 
einfachen und mittleren Projektgrößen zu übernehmen. Dabei können die Studierenden 
nach unterschiedlichen Sichtweisen und Verantwortlichkeiten derAuftraggeber- und 
Auftragnehmerseite bei der Leitung von Bauprojekten differenzieren. Wahlweise 
übernehmen die Studierenden entweder innerhalb eines Planspiels die Rolle von 
Bauunternehmen und können anschließend mit Hilfe der BIM-Methodik einen 
Akquiseprozess bei Bauprojekten hinsichtlich der Kalkulation des Angebotspreises und der 
Verhandlung rechtlicher Rahmenbedingungen aktiv begleiten oder besitzen durch die 
Vorlesung Sonderfragen des gestörten Bauablaufs fundierte Kenntnisse im Umgang mit 
unvorhersehbaren Ereignissen und Entwicklungen von Bauprojekten einschließlich 
vertiefender rechtlicher Kompetenzen für die Geltendmachung bzw. Beurteilung von 
resultierenden Ansprüchen. 

LP: 

Prüfungsmodalitäten: 
6 

BAU-STD4-10 
Prüfungsleistung: 
Klausur (60 Min.) oder mdl. Prüfung (15 Min.); 

Studienleistung: 
regelmäßige Teilnahme an der LV Workshop Akquisition und Vergabe von Bauaufträgen 
und aktive Mitwirkung bei der Teamaufgabe 

Der erfolgreiche Abschluss des Moduls "Wirtschaftliches und vertragliches 
Baumanagement" oder des Moduls Bauverfahrenstechnik und technische 
Baustellenorganisation ist Zulassungsvoraussetzung für die Teilnahme am Workshop 
"Akquisition und Vergabe von Bauaufträgen" oder der Veranstaltung "Sonderfragen des 
gestörten Bauablaufs" (begrenzte Teilnehmerzahl). Ausnahmen hiervon bedürfen eines 
gesonderten Antrags und einer Genehmigung durch den Prüfer. 

Hinweis: Die Modulnote ergibt sich bei erfolgreicher Teilnahme am Workshop Akquisition 
und Vergabe von Bauaufträgen oder der Vorlesung Sonderfragen des gestörten 
Bauablaufs ausschließlich aus dem Ergebnis der Prüfung zur Vorlesung Bauleitung und 
Baustellenmanagement oder "Bauunternehmensführung". 
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n. Schlüsselqualifikationen

Modulnummer Modul 

Schlüsselqualifikationen 

Qualifikationsziele: 

1. übergeordneter Bezug: Einbettung des Studienfachs
Die Studierenden werden befähigt, Ihr Studienfach in gesellschaftliche, historische,
rechtliche oder berufsorientierende Bezüge einzuordnen Oe nach Schwerpunkt der
Veranstaltung). Sie sind in der Lage, übergeordnete fachliche Verbindungen und deren
Bedeutung zu erkennen, zu analysieren und zu bewerten. Die Studenten erwerben einen
Einblick in Vernetzungsmöglichkeiten des Studienfaches und Anwendungsbezüge ihres
Studienfaches im Berufsleben.
II. Wissenschaftskulturen
Die Studierenden
- lernen Theorien und Methoden anderer, fachfremder Wissenschaftskulturen kennen,
- lernen sich interdisziplinär mit Studierenden aus fachfremden Studiengebieten
auseinanderzusetzen und zu arbeiten,
- können aktuelle Kontroversen aus einzelnen Fachwissenschaften diskutieren und
bewerten,
- erkennen die Bedeutung kultureller Rahmenbedingungen auf verschiedene
Wissenschaftsverständnisse und Anwendungen,
- kennen genderbezogene Sichtweisen auf verschiedene Fachgebiete und die Auswirkung
von Geschlechterdifferenzen,
- können sich intensiv mit Anwendungsbeispielen aus fremden Fachwissenschaften
auseinandersetzen.

LP: 

III. Handlungsorientierte Angebote 3 
BAU-STD5-54 Die Studierenden werden befähigt, theoretische Kenntnisse handlungsorientiert

umzusetzen. Sie erwerben verfahrensorientiertes Wissen (Wissen über Verfahren und
Handlungsweisen, Anwendungskriterien bestimmter Verfahrens- und Handlungsweisen)
sowie metakognitives Wissen (u.a. Wissen über eigene Stärken und Schwächen).
Je nach Veranstaltungsschwerpunkt erwerben die Studierenden die Fähigkeit,
- Wissen zu vermitteln bzw. Vermittlungstechniken anzuwenden,
- Gespräche und Verhandlungen effektiv zu führen, sich selbst zu reflektieren und adäquat
zu bewerten,
- kooperativ im Team zu arbeiten, Konflikte zu bewältigen,
- Informations- und Kommunikationsmedien zu bedienen oder
- sich in einer anderen Sprache auszudrücken.
Durch die handlungsorientierten Angebote sind die Studierenden in der Lage, in anderen .
Bereichen erworbenes Wissen effektiver einzusetzen, die Zusammenarbeit mit anderen
Personen einfacher und konstruktiver zu gestalten und somit Neuerwerb und
Neuentwicklung von Wissen zu erleichtern. Sie erwerben Schlüsselqualifikationen, die
ihnen den Eintritt in das Berufsleben erleichtern und in allen beruflichen Situationen zum
Erfolg beitragen.

Durch die Darstellung aktueller Projekte aus dem Bauingenieurwesen wird den 
Studierenden vermittelt, wie diverse Herausforderungen in der Praxis bewerkstelligt 
werden. 

Prüfungsmodalitäten: 

Studienleistung: Die Prüfungsmodalitäten sind abhängig von den gewählten 
Veranstaltungen. Die Informationen sind den jeweiligen Lehrveranstaltungen zu 
entnehmen. 
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12. Wissenschaftlicher Abschlussbereich

Modulnummer 

BAU-STD4-80 

Modulnummer 

BAU-STD-37 

Modul 

Studienarbeit (10 LP) 

Qua lifi ka tionsziele: 
LP: 

10 
Die Studierenden sind in der Lage, sich in ein komplexes Thema selbständig einzuarbeiten 
sowie dieses methodisch zu bearbeiten. 

Prüfungsmodalitäten: 

Entwurf, Bearbeitungszeit 26 Wochen 

Modul 

Masterarbeit Wirtschaftsingenieurwesen, Bau 

Qualifikationsziele: 

Die Studierenden sind in der Lage, sich in ein komplexes Thema selbständig einzuarbeiten LP: 

sowie dieses methodisch zu bearbeiten. Im Anschluss sind die Studierenden in der Lage, 20 
dieses Thema in einem Vortrag vorzustellen und vor dem Publikum zu verteidigen. 
Erarbeitung einer Thematik aus einem gewählten Vertiefungsfach des 
Bauingenieurwesens bzw. der Wirtschaftswissenschaften oder im Integrationsbereich. 

Prüfungsmodalitäten: 

Masterarbeit und Vortrag 
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